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Abwägungsvorschläge

zu den im Zuge der Beteiligung der Behörden und           

sonstigen Träger öffentlicher Belange (gem. § 4 (2) BauGB) 

sowie der Beteiligung der Öffentlichkeit (gem. § 3 (2) BauGB) 

eingegangen Stellungnahmen



Anregungen Abwägung

Landesamt für Bergbau, Energie und 
Geologie
Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens 
Baumaßnahmen erfolgen, verweisen wir 
für Hinweise und Informationen zu den 
Baugrundverhältnissen am Standort auf 
den „NIBIS-Kartenserver“. Die Hinweise 
zum Baugrund bzw. den 
Baugrundverhältnissen ersetzen keine 
geotechnische Erkundung und 
Untersuchung des Baugrundes bzw. einen 
geotechnischen Bericht. Geotechnische 
Baugrunderkundungen/-untersuchungen 
sowie die Erstellung des
geotechnischen Berichts sollten gemäß 
der DIN EN 1997-1 und -2 in Verbindung 
mit der DIN 4020 in den jeweils gültigen 
Fassungen erfolgen.

In Bezug auf die durch das LBEG 
vertretenen Belange haben wir keine 
weiteren Hinweise oder Anregungen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis 
genommen.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.



Anregungen Abwägung

Die vorliegende Stellungnahme hat das 
Ziel, mögliche Konflikte gegenüber den 
raumplanerischen Belangen etc. ableiten 
und vorausschauend berücksichtigen zu 
können. Die Stellungnahme wurde auf 
Basis des aktuellen Kenntnisstandes 
erstellt. Die verfügbare
Datengrundlage ist weder als 
parzellenscharf zu interpretieren noch 
erhebt sie Anspruch auf Vollständigkeit. 
Die Stellungnahme ersetzt nicht etwaige 
nach weiteren Rechtsvorschriften und 
Normen erforderliche Genehmigungen, 
Erlaubnisse, Bewilligungen oder 
objektbezogene Untersuchungen.

Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband

Mit Schreiben vom 28.01.2021 haben wir 
zu der o.g. Bauleittplanung Stellung 
genommen.
Diese Stellungnahme wird in vollem 
Umfang weiterhin aufrecht erhalten. 
Hinweise

Die Abwägung zu der Stellungnahme vom 
28.01.2021 wird ebenfalls in vollem 
Umfang aufrecht gehalten. Die Abwägung 
wird anhängend kursiv dargelegt.



Anregungen Abwägung

Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband (OOWV)

Versorgungssicherheit
In der Hauptsache Hinweise zur 
technischen Infrastruktur.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen und beachtet.

Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband

Entsorgungssicherheit
A. Schmutzwasser

In der Hauptsache Hinweise zur 
technischen Infrastruktur.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen und im Rahmen der 
Ausführungs- bzw. Genehmigungsplanung 
berücksichtigt.



Anregungen Abwägung

B. Regenwasser

Ausführungen zum Regenwasserabfluss. 

Forderung einer Grunddienstbarkeit und 
Ausweisung eines Schutzstreifens.

Niederschlagswasser kann gedrosselt in 
den Regenwasserkanal eingeleitet 
werden. Gedrosselte Einleitung auf 
2,0 l/s*ha.

Hinweis auf Gestaltung von Flachdächern 
als Gründächer.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen und entsprechend beachtet.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen. In Absprache mit dem OOWV 
wird ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht im 
Bebauungsplan festgelegt. Der nicht 
überbaubare Bereich wird in Abstimmung 
mit dem OOWV auf 2 m rechts und links 
parallel zur Regenwasserleitung 
festgelegt.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen und als Hinweis 
aufgenommen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis 
genommen.



Anregungen Abwägung

B. Regenwasser

Hinweis auf Gestaltung der befestigten 
Nebenflächen (Zufahrten und Wege) in 
wasserdurchlässiger Bauweise.
Nach endgültiger Planfassung und 
Beschluss wird um die Ausfertigung eines 
genehmigten Bebauungsplanes in 
digitaler Form gebeten.

Die Hinweise werden zur Kenntnis 
genommen.

Die Stadt stellt die rechtskräftige Planung 
nach Abschluss des Verfahrens bereit.

Deutsche Telekom Technik GmbH

Die Telekom Deutschland GmbH 
(nachfolgend Telekom genannt) - als 
Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte I. S. v. § 68 Abs. 1 
TKG - hat die Deutsche Telekom Technik 
GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle 
Rechte und Pflichten der Wegesicherung 
wahrzunehmen sowie alle Planverfahren 
Dritter entgegenzunehmen und 

Die Abwägung zu der Stellungnahme vom 

03.02.2021 wird ebenfalls in vollem 

Umfang aufrecht gehalten. Die Abwägung 

wird anhängend kursiv dargelegt.



Anregungen Abwägung

dementsprechend die erforderlichen 
Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. 
Planung nehmen wir wie folgt Stellung:
Zur o.a. Planung haben wir bereits 

Stellung genommen. Diese Stellungnahme 
gilt unverändert weiter.

Stellungnahme vom 03.02.2021:
Wir haben keine weiteren Bedenken zu 

den o.a. Vorhaben.

Die Bauausführenden müssen sich vor 
Beginn der Arbeiten über die Lage der 
zum Zeitpunkt der Bauausführung 
vorhandenen Telekommunikationslinien 
der Telekom informieren. (Internet: 
https://trassenauskunft-kabel.telekom.de
oder 
mailto:Planauskunft.Nord@telekom.de). 
Die Kabelschutzanweisung der Telekom ist 
zu beachten.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis 

genommen und bei der Planrealisierung 

entsprechend beachtet.

https://trassenauskunft-kabel.telekom.de/


Anregungen Abwägung

Vodafone Kabel Deutschland Vertrieb und 
Service GmbH

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone 
GmbH / Vodafone Kabel Deutschland 
GmbH gegen die von Ihnen geplante 
Maßnahme keine Einwände geltend 
macht.
In Ihrem Planbereich befinden sich 
Telekommunikationsanlagen unseres 
Unternehmens. Bei objektkonkreten 
Bauvorhaben im Plangebiet werden wir 
dazu eine Stellungnahme mit 
entsprechender Auskunft über unseren 
vorhandenen Leitungsbestand abgeben.
Weiterführende Dokumente:
• Kabelschutzanweisung Vodafone
• Kabelschutzanweisung Vodafone Kabel 
Deutschland
• Zeichenerklärung Vodafone
• Zeichenerklärung Vodafone Kabel 
Deutschland

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis 
genommen und bei der Planrealisierung 
entsprechend beachtet.



Anregungen Abwägung

Im Planbereich befinden sich 
Telekommunikationsanlagen unseres 
Unternehmens, deren Lage auf den 
beiliegenden Bestandsplänen dargestellt 
ist. Wir weisen darauf hin, dass unsere 
Anlagen
bei der Bauausführung zu schützen bzw. 
zu sichern sind, nicht überbaut und 
vorhandene Überdeckungen nicht 
verringert werden dürfen.
Sollte eine Umverlegung oder 
Baufeldfreimachung unserer 
Telekommunikationsanlagen erforderlich 
werden, benötigen wir mindestens drei 
Monate vor Baubeginn Ihren Auftrag an
TDRC-N.Bremen@vodafone.com, um eine 
Planung und Bauvorbereitung zu 
veranlassen sowie die notwendigen 
Arbeiten durchführen zu können.
Wir weisen Sie ebenfalls daraufhin, dass 
uns ggf. (z.B. bei städtebaulichen

Die Hinweise werden zur Kenntnis 
genommen und bei der Planrealisierung 
entsprechend beachtet.



Anregungen Abwägung

Sanierungsmaßnahmen) die durch den 
Ersatz oder die Verlegung unserer 
Telekommunikationsanlagen 
entstehenden Kosten nach § 150 (1) 
BauGB zu erstatten sind.

Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone 
nach internen Wirtschaftlichkeitskriterien. 
Dazu erfolgt eine Bewertung 
entsprechend Ihrer Anfrage zu einem 
Neubaugebiet. Bei Interesse setzen Sie
sich bitte mit dem Team Neubaugebiete 
in Verbindung:
Vodafone GmbH / Vodafone Kabel 
Deutschland GmbH
Neubaugebiete KMU
Südwestpark 15
90449 Nürnberg
Neubaugebiete.de@vodafone.com
Bitte legen Sie einen Erschließungsplan 
des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei.

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.



Anregungen Abwägung

EWE Netz GmbH

Im Plangebiet bzw. in unmittelbarer Nähe 
zum Plangebiet befinden sich 
Versorgungsleitungen und/oder Anlagen 
der EWE NETZ GmbH.
Diese Leitungen und Anlagen sind in ihren 
Trassen (Lage) und Standorten (Bestand) 
grundsätzlich zu erhalten und dürfen 
weder beschädigt, überbaut, überpflanzt 
oder anderweitig gefährdet werden. Bitte 
stellen Sie sicher, dass diese Leitungen 
und Anlagen durch Ihr Vorhaben weder 
technisch noch rechtlich beeinträchtigt 
werden.
Sollte sich durch Ihr Vorhaben die 
Notwendigkeit einer Anpassung unserer 
Anlagen, wie z.B. Änderungen, 
Beseitigung, Neuherstellung der Anlagen 
an anderem Ort (Versetzung) oder 
anderer Betriebsarbeiten ergeben, sollen

Die EWE Netz übernimmt aufgrund des 
Nutzungsvertrages  vom 01.06.2012 die 
entstehenden Kosten für die notwendige 
Anpassung / Verlegung der EWE Anlagen.



Anregungen Abwägung

dafür die gesetzlichen Vorgaben und die 
anerkannten Regeln der Technik gelten. 
Gleiches gilt auch für die
gegebenenfalls notwendige Erschließung 
des Plangebietes mit 
Versorgungsleitungen und Anlagen durch 
EWE NETZ. Bitte planen Sie in diesem Fall 
Versorgungsstreifen bzw. -korridore 
gemäß DIN 1998 (von min. 2,2 m für die 
Erschließung mit 
Telekommunikationslinien, Elektrizitäts-
und Gasversorgungsleitungen) sowie die 
Bereitstellung
notwendiger Stationsstellplätze mit ein.
Die Kosten der Anpassungen bzw. 
Betriebsarbeiten sind von dem 
Vorhabenträger vollständig zu tragen und 
der EWE NETZ GmbH zu erstatten, es sei 
denn der Vorhabenträger und die EWE 
NETZ GmbH haben eine anderslautende 
Kostentragung vertraglich geregelt.



Anregungen Abwägung

Die EWE NETZ GmbH hat keine weiteren 
Bedenken oder Anregungen 
vorzubringen.

Wir bitten Sie, uns auch in die weiteren 
Planungen einzubeziehen und uns 
frühzeitig zu beteiligen. Dies gilt auch für 
den Fall der Erschließung des 
Plangebietes mit Versorgungsleitungen 
durch EWE NETZ, denn hierfür sind 
beispielsweise Lage und Nutzung der 
Versorgungsleitung und die sich daraus 
ableitenden wirtschaftlichen
Bedingungen wesentliche Faktoren.
Unsere Netze werden täglich 
weiterentwickelt und verändern sich 
dabei. Dies kann im betreffenden 
Planbereich über die Laufzeit Ihres 
Verfahrens/Vorhabens zu Veränderungen 
im zu berücksichtigenden Leitungs- und 
Anlagenbestand führen. Wir freuen uns 
Ihnen eine stets aktuelle Anlagenauskunft 
über unser modernes Verfahren der

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.

Der Bitte wird nachgekommen. Die EWE 
Netz wird weiterhin am 
Bauleitplanverfahren beteiligt.



Anregungen Abwägung

Planauskunft zur Verfügung stellen zu 
können - damit es nicht zu 
Entscheidungen auf Grundlage veralteten 
Planwerkes kommt.
Bitte informieren Sie sich deshalb gern 
jederzeit über die genaue Art und Lage 
unserer zu berücksichtigenden
Anlagen über unsere Internetseite:
https://www.ewe-
netz.de/geschaeftskunden/service/leitung
splaene-abrufen

DMT Engineering Surveying GmbH & Co. 
KG im Auftrag von Avacon Netz GmbH 

Im Anfragebereich befinden sich keine 
Versorgungsanlagen von Avacon Netz 
GmbH/ Purena GmbH / WEVG GmbH & 
Go KG.
Bitte beachten Sie, dass die Markierung 
dem Auskunftsbereich entspricht und 
dieser einzuhalten ist.
Achtung: Im o.g. Auskunftsbereich 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.

https://www.ewe-netz.de/geschaeftskunden/service/leitungsplaene-abrufen


Anregungen Abwägung

können Versorgungsanlagen liegen, die 
nicht in der Rechtsträgerschaft der oben 
aufgeführten Unternehmen liegen. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Ohne Hinweise, Anregungen oder 
Bedenken:
- Entwässerungsverband Varel
- Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Varel

Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Abwägung

keine



Danke 

für die Aufmerksamkeit


